Eaucabüte-Siemiannniser Zeitun 


Erihern: Montag, Dienstag, Donnerstag und Sonnabend 

und koſtet vierzehntägig ins Haus 1,25 Zloty Betriebs: 

ſtörungen begrunden keinerlei Anſpruch auf Rückerſtattung 
des Bezugspreiies. 


Einzige älteſte und geleſenſte Zeitung 
von Laurahütte⸗Siemianowitz 
mit wöchentlicher Unterhaltungsbeilage. 


Anzeigenpreiſe: Die 8⸗geſpaltene mm⸗3l. für Polniſch⸗ 
Oberſchl. 12 Gr., für Polen 15 Gr.; die 3⸗geſpaltene mm⸗3l. 
im Reklameteil für Poln.⸗Oberſchl. 60 Gr., für Polen 80 Gr. 
Bei gerichtl. Beitreibung ift jede Ermäßigung ausgeichloſſen 


Geſchäftsſtelle: Siemianowice (Slaskie), ulica Bytomska (Beuthenerſtraße) 2 


Fernſprecher Nr. 501 


Fernſprecher Nr. 501 


48. Jahrgang 


Nur 13 Staatsliſten anerkannt 


Die kommuniſtiſche und 4 kommuniſierende Liſten zurückgeſtellt — Die Sanacja-Bauernliſte abgelehnt 


8 Warſchau. Die Hauptwahlkommiſſion hat am Freitag die 
Vabereichten Liſten überprüft und den nachfolgenden Wahlblocks 
e Nummern zuerkannt Und zwar: 

Nr. 1. Regierungsblock (Seim und Senat). 

Nr. 2. Negiermugsiozialtfteu B B. S. für Sejm und Senat). 
Nationaldemokratie [füt Sejm und Senat). 
Sozialiſtiſcher Links⸗Mablblock (nur für Sejm). 
Poale Zion (nur fur Sejm). 

Verband für den Kampf um Recht und Freiheit des 
Volkes Centrolew für Seim und Senat). 
Nationaler Ukrainiſcher Wahlblock Seim und Senat). 
Deutſcher Wahiblod (Seim und Senat). 

Jädiſcher Nationalbleck (in Kleinpolen für Seim und 
Senat). 

17. Jüdiſcher Miuderheitsbloc. 

18. Jüdiſcher Wirtſchaftsblock. 

19. Katholiſcher Boltsbled (Seim und Senat) 

Rr. 21. Monarchiſten (Seim und Senat). 
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Die Liſte Nr. 20, welche als Bauernpartei den Centrolew 
zu ſprengen beabſichtigt war, wurde abgelehnt, da ſie von 
3 Abgeordneten unterzeichnet war, welche durch Nachwahlen zu 
Abgeordneten wurden, aber den Eid noch nicht abgelegt haben. 
Es bandelt ſich um die Bauernliſte (Stroniſtwo Chlopskie), die. 
auf Veranlaſſung des Regis rungslagers entſtand. 


Die Liſte der Kommuniſten (Einheitsblock der Arbeiter 
und Bauern) Nr. 3, ſoll angeblich Unklarheiten enthalten und iſt, 
wie zwei weitere ukrainiſche Liſten 8 und 10, ſowie die Liſten der 
P P. S⸗Lewica 13 und 15. ſind zunächſt nicht anerkannt worden, 
Die Entſcheidung über die benannten Liſten, die als kommu⸗ 
niſtiſch angehaucht betrachtet werden, ſoll erſt am 15. Oktober 
fallen. Es muß eigentümlich berühren, daß alle kommuniſti⸗ 
ſchen Liſten angezweifelt werden. Auf die Entſcheidung kann 
man neugierig ſein, denn es erweckt den Anſchein, als wenn 
chi in der Hauptwahlkommiſſion eine geſchloſſene Front gegen 
die Kommuniſten überhaupt zuſtande käme. Die Ungültigkeits⸗ 
erklärung würde die Kommuniſten nicht davon abhalten, dennoch 
auf ihre Lite ſtimmen zu laſſen. 


England und die Reviſionswünſche 


Weder fordern noch begünstigen — Auf friedlichem Wege nicht widerſetzen 


*. Im Anſchluß an das An wachſen der Hitler 
Io gung unterſucht der diplomitiſche Korreſpondent des Sonn: 
N Sblattes „Referee“ die engliſche Politik in den Fragen der 
olrtiſchen und finanziellen Reviſion. Soweit man 
e engliſche Politit überhaupt näher beſtimmen könne, jo halte 
u erſtens eine Verunderung des Status quo für nicht 

bedingt unabänderlich, zweitens würde die britiſche 
ſedierung von ſich aus eine Keviſion der Verträge nicht für: 
zn oder berücſichtigen, fie würd: ſich jedoch einer Ab⸗ 
18 erung nſchi widerſetzen, voransgeſetzt daß jie mit dem Einver⸗ 
Kris aller in Betracht kommenden Machte geichebe. 

Im Einzelnen laſſe ſich die Politik wie folgt erläutern: 
ie a Die Frage des polniſchen Korridors betrachte man 
N Aug nblick nicht als akut. Nach britiſcher Anſicht müßten 
hr Bedingungen des Friedensvertrages in Geltung bleiben, es 
denn, daß Deutſchland und Polen ſich auf dem Verhandlungs⸗ 

über eine Aenderung ein! 


dem alle Beteiligten ſich auf endgültige Abmachungen im Haag 
geeinigt hätten. 

c) Der Friedensvertrag von Trianon müſſe wie die anderen 
Verträge in Kraft bleiben, wenn ſich nicht Ungarn und die Kleine 
Entente auf Ab inderungen einigen würden. 

d) England e vürde einer Wiedereinführung der Habsburger 
Monarchie in Ungarn keine Schwierigkeiten entgegenſtellen, vor⸗ 
ausgeſetzt, daß 

1. alle Mächte zuflimmen, 

2. daß ſie ſich ohne innere und äußere Störung vollzieht und 

3 daß ſie nicht die Vereinigung Ungarns mit Oeſterreich in 

ſich einſchließt. 

e) Die Ubräftung müſſe dadurch beſchleunigt werden, 
daß die Abruüſtungskonferenz baldmöglichſt einberufen wird, 

England wünſche ein ſchnelleres Tempo als Frankreich, ginge 
aber nicht ſowelt wie die deutſche Anſicht, daß es ſofortige 

eſtſetzung des Termins für die Abrüſtungskonferenz verlangt. 


e n. F 
d) Die Frage des Voungplanes fei 228 chloſſe n, nach⸗ | England würde dieſer Forderung wicht zuſtimmen. 


Spanien vor einer Revolution 


Nepublikaniſche Umſturzpläue aufgedeckt — 


i Madrid. Wie verlautet, bat die ſpaniſche Regierung Haft. 
tn edle gegen ſämtliche republitaniſchen Führer, darunter 
in de frühere Mintfter ſowie gegen jene Redner erlaſſen, die 
Mer vor 14 Tagen in Madrid abgehaltenen republitaniſchen 
aſſenverſammlung aufgetreten find. 
da die Polizei bis jetzt noch keinen der Geſuchten aus⸗ 
ung machen konnte, wird angenommen, daß fie rechtzeitig 
warnt wurden und geflohen ſind. Im Zuſammen⸗ 
58 mit dieſen Negierungsmaknahmen hält ſich das Gerücht 
Recht, die Polizei habe Nachrichten von einem für die Nacht 
Sn vorbereiteten Umſturzverſuch erhalten, der 
ch die Haftbefehle verhindert worden ſei. Bemerkenswert 
dan dieſem Zuſammenhang die Tatſache von der in den 
kanoltunben des Sonnabend erfolgten Verhaftung des bee 
hinten Ozeanüberquerers Major Franco, der in Corodoba 
Ne tepublißanifhe Gefinnung unumwunden zugegeben hat. 
ke te Gouverneure von Malaga, Oviedo und Coruna 
d angeordnet, daß die Waffengeschäfte ſämtliche Waffen 
Munition der Polizei auslieſern. In den von Streiks 
ngeſuchten Provinzen fanden zahlreiche Verhaftungen 
Fudlutionärer Elemente ſtatt. Die Polizei wird an den ſtra⸗ 
Men Punkten zuſammengezogen. 


UAverhaftuugen in Barcelona und Sevilla 


in Paris. Wie aus Madrid ergänzend gemeldet wird, find 
Barcelona und Sevilla am Sonnabend insgeſamt 
* Verhaftungen vorgenommen worden. In Barcelona wurde 
der Direktor der tatalaniſchen Zeitung Opinion“ und 
frühere Abgeordnete Company verhaftet. In Sevilla 
re en die Führer der Gewerkſchaftsverbände feſtgenom⸗ 
% N und ihre Büros geſchloſſen. In mehreren ſpaniſchen 
Lama ſteht die Polizei in erhöhter Alarm dere itſchaft. Die 
lizei von Barcelona wurde mit Maſchinengewehren aus⸗ 


Haftbefehle gegen reyublilaniſche Führer 


gerüftet. General Berenguer bezeichnet die Meldungen 
über Aufdeckung einer ausgedehnten Verſchwörung als un: 
richtig. Die Sicherheitspoltzei in Madrid gibt aber zu, daß 
die Lage in verſchiedenen Provinzen unruhig ſei. 


Gemeinderatserſatzwahlen in Skraßburg 
und Kolmar 
Stichwahlen am kommenden Sonntag, 

Straßburg. Die Erſatzwahlen für die Gemeinderäte in Straß⸗ 
burg und Kolmar im Elſaß haben am Sonntag noch zu keinem Er⸗ 
gebnis geführt. Trotz Einſatzes außerordentlicher Propaganda⸗ 
miltel von franzöſiſcher Seite ſtehen die durch den franzöſiſchen 
Stactstat ihrer Mandate für verluſtig erklärten Autonomiſten⸗ 
führer Schall in Straßburg und Roſſee in Kolmar mit den 
höchſten Stimmziffern an der Spitze. Am komm nden Sonntag 
finden Stich wahlen ſtatt. Von der Bündnistaktik der einzelnen 
Gruppen wird das Endergebnis abhängen. Da der Wahlkampr 
unter der Parole für oder wider den Autonomismus 
geführt wurde, kommt dem zahlenmäßigen Erfolg der Autono⸗ 
miſten eine beſondere Bedeutung zu. 


Angeklärte Lage in Braſilien 

Renyork. Ueber die Lage in Brafllien laufen ſtündlich 
Meldungen ein, die ſich völlig widerſprechen. Wäh⸗ 
rend die Regierung behauptet, die endgültige Nieder: 
werfung der Auſſtändiſchen ſei uur eine Frage von Tagen, wird 
vom Hauptquartier der Aufſtändiſchen gemeldet. daß die Auf⸗ 
ſtändiſchen auf allen Fronten erfolgreich ſeien. Die Anſ⸗ 
ſtäandiſchen verfügen angeblich über 10 Bombenflugzeuge. 


— — 


Eine deutiche Kunjtflugfiegerin 
in Italien 


Die Kölnerin Lieſl Bach, die bei der Mailänder Flugwoche 
mit ihrem Sieg im Kunſtflug den Ehrenpreis der Stadt Mai⸗ 
land gewann. 


Deutichnationales Mißtranensvokum 
gegen die Reichsregierung 


Berlin. Die Deutſchnationale Reichstagsfraktion hielt 
am Sonntag nachmittag unter Vorſitz von Dr. Oberſohren 
ihre erste kurze Fraktionsſitzung ab. Von der Dentſchnationalen 
Preſſeſtelle wird darüber folgendes mitgeteilt: Dem Partei⸗ 
führer Dr. Hugenberg wurde der einmütige Dank für feine 
klare Führung und aufopfernde Arbeit ausgeſprochen. Die von 
der Fraktionsführung für die nächſte Zeit vorgeſchlagenen po⸗ 
litiſchen Maßnahmen wurden gebilligt. Die Fraktion beſchloß 
u. a. die Einbringung eines Mißtranensvotum 
gegen die Reichsregierung. 


Vor einem Streik der Berliner 
Metallarbeiter? 
Funktionärverſammlung lehnt den Schiedsspruch ab. 

Berlin. Am Sonntag vormittag veranſtaltete der Berliner 
Metallarbe berverband im Saalbau Friedrichshain eine Funk. o⸗ 
närverſammlung der Berliner Metallarbeiter, um zu dem Schieds⸗ 
ſpruch des Sonderichlichters Stellung zu nehmen, der einen Lohn⸗ 
abbau von 6—8 v. H. in der Berliner Metallinduſtrie vorſieht. 
5 Verſamlung war von mehreren tauſend Funktionären be⸗ 
ucht. 

Nach einem Bericht des Vorſitzenden des Berliner Metall⸗ 
arbeiterverbandes. Urich, der dem Schlichtungsausſchuß als Ver⸗ 
treter der Metallarbeiterſchaft angehörte, ſetzte eine labhafte Aus⸗ 
prache ein in der Sämtliche Redner einmütig die Auffaſſung zum 
Ausdruck brachten daß der Schiedsſpruch des Sonderſchlichlers 
für die Metallarbeiter unannehmbar ſei. Einſtimmige Annahme 
fand eine Entſchließung, worin die Ablehnung des Schiedsſpruches 
durch die Funktionäre der im Berliner Metallarbeiterverband or⸗ 
ganiſterten Arbeiterſchaft zum Ausdruck kommt. 

Es wurde beſchloſſen, am Montag eine Urabſtimmung 
in den Betrieben der Berliner Metallinduſtrie über Annahme 
oder Ablehnung des Schiedsſpruches durchzuführen, deren Ergeb⸗ 
nis am Dienstag früh bekanntgegeben werden ſoll. Nach der auf 
der Funktionärverſammlung zutage getretenen Stimmung dürfte 
der Schiedsſpruch bei der Urabſtimmung abgelehnt werden. 

Die Möglichkeit eines Streiks der Berliner 
Metallarbeiter iſt daher nicht von der Hand zu 
weiſen. 


Revolveranſchlag auf Jack Diamond 


London. Jad Diamond, der bekannte amerikaniſche 
Schmuggler, der kürzlich aus Deutſchland ausgewiejen 
worden war, fiel am Sonntag einem Revolveranſchlag zum 
Opfer. Er liegt jetzt in einer Klinik in New Vork. Man 
glaubt nicht, daß er mit dem Leben davonkommen wird. 
Diamond befand ſich in einem Hotel, als plötzlich vier Schüſſe 
auf ihn abgefeuert wurden. Der Täter iſt unerkannt ent 
kommen. 

Zwiſchen den verſchiedenen Alkoholſchmugglerbanden iſt 
ein neuer Machtkampf entbrannt. In den frühen 
Morgenſtunden des Sonntags wurden in Broocklyn zwei 
Schmuggler aus einem Kraftwagen heraus durch Schüſſe 
niedergeſtreckt. 


Laurahütte u. Umgebung 


An die deutſchen Wähler von Siemianowitz. 

Nach Artikel 37, Abſatz 1. ſollen den Wählern, deren Wahl⸗ 
berechtigung angezweifelt wird, die Mitteilung binnen 24 Stun⸗ 
den nach Erhebung des Proteſtes zugeſtellt werden. Da der Ter⸗ 
min der Proteſterhebung am 11. abgelaufen iſt, muüſſen die Be⸗ 
tieffenden die Benachrichtigung am 12. d. Mts. erhalten haben. 
Spätere Zuftellnngen find, geftützt an] den Artikel 37, Abſatz 1, na 
rückznweiſen. 


Wahlproteſte in letzter Minute gegen deutſche Wähler. 

o- Wie nicht anders zu erwarten war, wurde in Siemiano⸗ 
witz von der Sanacjaſeite gegen deutſche Wähler Proteſt erhoben. 
Um dieſen Wahlberechtigten ihre Reklamationen zu erſchweren 
geſchah dieſes in letzter Minute. Am Freitag, den 10 Oktober, 
dem letzten Tage der Liſtenauslegung, erſchienen kurz vor 6 Uhr 
nachmittags einige Aufſtändiſche in den Kommiſſionslokalen und 
legten gegen etwa 100 deutſche Wähler Proteſt ein mit der Be⸗ 
grundung, daß dieſe Optanten oder Reichsdeurſche wären, obgleich 
dieſelben feit ihrer Geburt oder ſeit Jahrzehnten in Siemianowitz 
anſaſſig ind. Unter dieſen Wahlberechtigten, gegen die Proteſt 
erhoben wurde, befindet ſich auch ein von der Staroſtei beſtätigter 
Gemeindeſchäfſe. Obgleich die Proteſtanten keine Beweiſe bei 
dem Einſpruch vorgelegt haben, wie der Artikel 35 der Wahlord⸗ 
nung es vorſchreibt, werden die Betroffenen doch gut tun, den Be⸗ 
weis der polniſchen Staatsbürgerſchaft beim Einſpruch zu erbrin⸗ 
gen, das iſt der polniſche Staaisbürgerihein, der 
Reiſepaß, der Militärpaß und die Verkehrskarte. 


Weitere Betriebseinſchränkungen iu der Laurahütte. 

Die Lage in dem Induſtrieort Siemianowitz wird immer 
troſtloſer. Das Heer der Arbeitsloſen vermehrt ſich von Woche 
zu Woche. Das Elend wird ohne Zweifel in den Wintermonaten 
noch mehr zum Vorſchein kommen. Die paar Groſchen die die 
Arbeitsloſen und Kurzarbeiter erhalten reichen bei weitem nicht 
aus um nur den notdürftigen Lebensunterhalt zu decken. 

Haben wir erſt am Sonnabend von einer Einſtellung des 
Grobblechwalzwerks berichtet, ſo ſind wir heut wieder in der 
Lage, über eine vorübergehende Einſtellung des Stahlwerkes zu 
berichten. Vorderhand ſollen jedoch Arbeiter des genannten 
Betriebes noch nicht zur Entlafjung gelangen. Sollten ſich die 
Zuſtände nicht beſſern, jo wird wohl eine Reduzierung * 
Arbeiter nicht zu umgehen ſein. 


Gärtnergehilfenprüfungen. 

Die diesjährigen Gartnergehilfenprüfungen finden am 
28. November in Kattowitz ſtatt. Intereſſenten können jetzt ſchon 
Anmeldungen bei der Kammer vornehmen. Den Geſuchen iſt das 
letzte Schul zeugnis, der Lehrvertrag, ſowie eine Bescheinigung 
über die abgelegte 3⸗jährige Lehrzeit beizufügen. Die Prüfungs⸗ 
gebühr beträgt für Lehrlinge 15 Zloty und für Gehilfen und 
Praktikanten 30 Zloty. Nähere Austünfte erteilt die wi 
Landwirtſchaftskammer auf der Plebiscitowa 1. 


Vom Standesamt. 
Vom 4. bis zum 10. Oktober ſind am hieſigen Standesamt 
19 Neugeburten gemeldet worden Davon 11 Knaben und 
8 Mädchen. Geſtorben ſind Forzela Joſef, Kokott Marie, 
Zurek Eva, Kosmann M., Gawron Franz, Sojcanek E., Plusz⸗ 
czyl Alois Widera F., und Konieczny Wilhelm, m. 


Aus der Siemianowitzer Diebeszunft. 

% Ein frecher Einbruch wurde in die Remiſe der Reſtaura⸗ 
tion Duda auf der ul. Bytomska in Siemianowitz verübt. Die 
Täter gelangten durch Abichlagen des Schloffes in den Raum und 
ſtahlen mehrere Zenner Kartoffeln. Von den Tätern fehlt jede 
Spur. — Dem Malermeiſter S. aus Siemianowitz wurden aus 
einer Wohnung. in der er Malerarbeiten ausführte, 5 Kilogramm 
Email⸗Lack und 3 Kilogramm braune Farbe im Werte von 80 
Zloty geſtohlen. Als Täter kommt vermutlich ein Einwohner 
dieſes Hauſes in Frage. — Die Anni W. aus Siemianowitz ſtahl 
einer Frau in dem von Beuihen kommenden Zuge ein Hand⸗ 
täſchchen mit Inhalt und der Verkehrskarte. Sie wurde zur An⸗ 
zeige gebracht. 


Vom freien Schachverein. 

Am geſtrigen Sonntag ſpielte der hieſige Freie Schachverein 
in Rosdzin gegen den dortigen Schachklub. Das an 12 Bret⸗ 
tern ausgetragene Turnier endete 10:2 für Siemianowitz. Das 
nächſte Turnier des freien Schachvereins wird in Bismarckhütte 
ausgetragen. Der Termin wird noch näher bekannt gegeben. 

m. 


Verantwortlicher Redaktenr: Reinhard Mai in Kattowitz 
Druck u. Verlag: „Vita“, naklad drukarski, Sp. z HOgęr. odp 
Katowice. Kosciuszki 20. 


Von Rheuma, Gicht 
Kopfſchmerzen, Ischias 
und Hexenſchuß 


ſowie auch von Schmerzen in den Ge 
lenken und Gliedern, Influenza. Grippe 
und Nervenſchmerzen befreit man ſich 
durch das hervorragend bewährte Togal. 
Die Togal⸗Tabletten ſcheiden die Harn⸗ 
Kiure aus und gehen direkt zur Wurzel 
wird von vielen 
Ärzten und Kliniken in Europa emp⸗ 
fohlen. Es hinterläßt keine ſchädlichen 
Nebenwirkungen. Die Schmerzen werden 
ſofort Daten und auch bei Schlafloſig⸗ 

ogal vorzüglich. In all. Apoth. 


Best. 4% Acid. Seal. salic. 0 4060/ Chinin, 12.60% Lithium ad 100 Amyl. 
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Sport vom Sonntag | 


1. F. C. Kattowitz — Kolejowy Kattowitz 4:3 (2:1). 

Was dem 1. F. C. in den Verbandsſpielen nicht gelang, iſt 
ihnen geſtern gelungen. Daß der Sieg nur ſo knapp ausgefallen 
iſt, liegt an der den Fußballſport ſchädigenden Spielweiſe einzel. 
ner Kolejowyſpieler. Dieſer Spielweſſe fiel auch der F. C.⸗Lau⸗ 
fer Kowoll zum Opfer, der kurz vor der Lalbzeit ausſcheiden 
mußte. Erſt 5 Minuten vor Schluß, wo es leider etwas zu ſpöt 
war. wurde Kazmierczak (Kolejowy) herausgeſtellt Durch 
dieſe dauernden Mätzchen wurde ein intereſſant begonnenes Spiel 
ſtark beeinträchtigt. Der 1. F. C. führte ſchon 4:1. als es Kole⸗ 
jowy gelang, 2 Tore aufzuholen, und es hätte nicht viel geſehlt, 
ſo wäre des Ausgleich gekommen. Knauer als Schiedsrichter 
ſollte energiſcher durchgegriffen haben und dieſe AUnfairkeiten 
wären beſtimmt unterblieben. Die Tore erzielten für den Klub 
Wawrzinek 2, Dittmer und Opolka, je 1. 

1. F. C. — K. S. Ligociauka 5:2. 
Durch dieſen Sieg hat die Reſ. des Klubs die Meiſterſchaft 
in ihrer Gruppe errungen. 1 F. C. 2 — Kolejowy Ref. 1:1. 
07 Laurahütte — Slonsk Laurahütte 3:2 (2:0). 
07 Rei. — Slonsk Reſ. 2:0 (1:0). 
Iskra Laurehütte — Naprzod Zalenze 6:1 (2:1). 

Der Kampf war bis zur Pauſe ausgeglichen, dann wurde 
Iskra ſtark überlegen und erzielte in kurzen Abſtänden 4 weitere 
Tore. Für Iskra waren Kandzia und Schendzielorz je 2, Juſt 
und Rzychon je 1 Tor, erfolgreich. Den Ehrentreffer für Naprzod 
erzielte Schuſter. 

Kreſy Königshütte — K. S. Chorzow 1:2 (1:0). 

Bis zur Pauſe waren ſich beide Mannſchaften ebenbürtig. 
Nach der Halbzeit kam jedoch Chorzow mehr in Fahrt und konnte 
durch Wolluy nicht nur ausgleichen ſondern auch den Sieg 
erzielen. Für Kreſy war Piontek erfolgreich. Das Spiel ſelbſt 
wurde ruhig und fair durchgeführt. 

06 Zalenze — Slonsk Schwientochlowitz. 
Da Slonsk abgeſagt hat, fiel das Spiel aus. 
Pogon Friedenshütte — Slavia Anda 3:5 (2:2). 

Die anläßlich des 10jährigen Beſtehens von Pogon Friedens⸗ 
hütte brachten folgende Ergebniſſe. Den wertvollen Pokal 
mußte der Jubilar dem Gaſt überlaſſen, der ſchließlich infolge des 
beſſeren Stehvermögens den Sieg vollauf verdient hat. Im 
Vorſpiel begegneten ſich 

Wawel Wirer — Poniatowski Gobnllahütte 3.2 (0:2). 

Hier bekamen die Zuſchauer ein ſchönes und flottes Spiel zu 


ſehen, welches Wawel knapp für ſich entſcheiden konnte, obgleich J Boguflawskſ (Kattowitz) und 


Goftesdienſtordnung: 


Katholiſche Pfarrkirche Siemianowitz 
Dienstag, den 14 Obtober. 
1. hl. Meſſe zum Hlſt. Hemen Jeſu und Mariä auf die In⸗ 
tention Zur. 
2. hl. Meſſe für das Brautpaar: Grabka⸗Smialek. 
3. hl. Meſſe für verft. Fr. Klabiſch Verwandtſchaft, Joh. 
und Marie Heidrich. 
Kath. Pfarrkirche St. Antonius, Laurahütte. 
Dienstag, den 14. Oktober. 
1. hl. Meſſe für verſt Franziska Hildebrand und Bere 
wandtſfchaft. 
2. hl. Meſſe zur Mutter Gottes auf beitimmte Intention, 
3. hl. Meſſe für bestimmte Verſtorbe ne. 
Evangeliſche Kirchengemeinde Laurahütte. 
Dienstag, den 14. Oktober. 
7% Uhr: Mädchenverein. 


Aus der Voſewodſchaft Schlefien 


Die Polizei rüſtet 


Die ſchleſiſche Wojewodſchaftspol zei hat neue Gewehre 
bekommen. Der Spaß hat annähernd 800 000 Zloty ge» 
koſtet. Der Schleſiſche Seim wurde deshalb aufgelöft, weil 
er ſer die Arbeitsloſen zuviel ausgeworfen hat, weshalb die 
Kaſſenreſerven in Angriff genommen werden ſollten. Dort 
wollte man ſpa ren, aber die Polizei muß neue Gewehre 
haben. Die „Gazeta Robotnicza“ teilt mit, daß die alten 
Gewehre an die ſchleſiſchen Induſtriewerke, Gruben und 
Hütten verteilt wurden. Was man damit bezweckt, iſt 
nicht ganz klar. 

Nebſt den neuen Gewehren erhält „unſere“ Polizei noch 
beſondere Stahlhelme, Bruft- und Leibpanzer. Die Bruſt⸗ 
und Leibpanzer ſetzen ſich aus 10 loſen vernickelten Stahl⸗ 
fue zuſammen, die die Bruſt und den Anterleib ſchützen 
ollen 
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Dann erhält noch ein jeder Poliziſt einen runden | 0,30: Funkſtille. 


der Gegner bereits in der erſten Halbzeit mit 2:0 in Filet 
gelegen hatte. a. 
Sportfreunde Königshütte — K. S. P. Morgenroth 2:2 ( 

Die Königshütter, die wiederum mit Erſatz antraten, kon 
ten nur ein „Unentſchieden“ herausholen. obgleich ſie dem Ge 
techniſch weit überlegen waren. Der Gegner war jedoch eift! 
und machte dadurch ſeine Mängel wett. 

Pogou Kattowitz — 06 Myslowitz 1:0 (0:0). 

Die Ober mußten ſich in Kattowitz von Pogon, die hi 
Mannſchaft vorteilhaft verjüngt hatten, dieſe knappe Niede the 
gefallen laſſen. 

Diaua Kattowitz — Koscinszko Schoppinitz 2:2 (1:1). 

Die Dianen, die ſich heute feſt vorgenommen haben. ihren f 
gner zu ſchlagen, mußten ſich jedoch auch mit einem Rein 
begnügen. 

Aufſtiegsſpiel. 10 

Um den Aufftieg in die Landesliga ſtand der obe rſchleſi 

Meiſter zum 1. Mal im Kampf in Krakau und zwar: 
Amatorski Königshütte — Wawel Krakau 4:2 (3:2). 4 

Der A. K. ©. lieferte ein ſehr gutes Spiel gegen dieſen og 
ken Gegner, der in weiteren Spielen noch ein wichtiges Sit 
mitreden wird. Der Sieg der Königshütter war verdient. 
Niechciol 2, Glajcar und Duda. 


Pferderennen in Kattowitz. 

Das am Sonnabend und Sonntag zum erſten Mal in Ka 
witz ausgetragene Pferderennen brachte tauſende von Zuſchaue, 
auf den früheren 1. F. C⸗Platz Die einzelnen Konkurrenz 
brachten wirklich ſpannende Kämpfe und ſtellten an Pferd un 
Reiter große Anforderungen Sämtliche Konkurrenzen wate 
Hindernisrennen. Das Pferdematerial, es konnten 100 Pfe 
geweſen ſein, waren faſt durchweg hervorragend. Heute, Mone 
begann das Rennen ſchon um 12 Uhr mittags. Es kommen vi 
Konturrenzen zum Austrag. 


Torſchützen waren: 
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Internationales Motorradreunen in Myslowitz. 

Es konnten 15 000 Zuſchauer im Myslowitzer Stadion EA 
weſen ſein, welche mit Spannung dieſes Rennen verfolgten. EL 
dem Grand Prix war noch fein Motorradrennen ſo intereſſe⸗ 
wie das am gekrigen Sonntag in Myslowitz ausgefabn 
Lervor ragende 8 Leiſtungen boten die deutſchen Fahrer. Hau 
ſächlich wäre hier der Berliner Ryll zu nennen, welcher dun, 
fein rajendes Jahren alle Nerven aufpeitſchte. Aber auch 15 
einheimiſchen Fahrer zeigten große Klaſſe. Hier wäre vor alle 
K. Breslauer zu nennen. 


N 


Stahlſchild, um den linken Arm und das Geſicht 9 7 
können. Die Stahlplatte iſt jo hart, daß hie durch ! 197 
Nevolverkugel durchbohrt werden kann. Dieſe neue 50 

5 


rüſtung werd bei Angriffen getragen, ſei es gegen bew 
nete Verbrecher oder bei Durchführung von Hausdufl, 


ſuchungen, wenn vermutet wird, daß dewaffneter 
ſtand zu erwarten iſt. Nun iſt „unfere“ Polizei gegen 1 


Gefahr geſichert 
Rundfunk 


Kattowitz — Welle 408,7 
Dienstag. 12,10: Mittagskonzert. 15,50: Vortra 
16,10: Für die Kinder. 16,25: Schallplatten. 17,45: Von 
tümliches Konzert. 18,45: Vorträge. 19,50: Uebertragu 
einer Oper. 


* 


Warſchan — Welle 1411.8 
Dienstag. 12,10 Mittagskonzert. 15.35 Borträll 
16.15 Schallplatten. 17,45: Volkstümliches Konzert. 184 
Vorträge. 19,50: Uebertragung einer Oper. 


Gleiwitz Welle 253. 


Diensiag. 14. Ottober. 12,35: Was der 
wiſſen muß. 15.35. Kinderſtunde. 16: 
konzert 16,30: Das Buch des Tages: 
Machte 16,45: Unterhaltungskonzert 17,15: Zweiter lan, 
wirtſchaftlicher 1 anſchließend Fünfzehn min 
ten Technik. 17,35 Der Himmel im Herbſt. 90 
pſychologiſchen Grein ge des menſchlichen Zufamme 
lebens. 18,35: Stunde der werktätigen Frau. 19: Wette 
vorherſage; anſchließend Abendmuſik 
22 Wiederholung der e anſchließend: 10 
Lehre von den Zur Anterhaltu 
und zum Tanz 22,15: Aus a Politische Zeitun 
ſchau. 22 35 eit Wetter, Preſſe, Sport, Programmen 
derungen 22,55. Mitteilungen des Verbandes der Fus 
freunde Schleſſens e. V. 23: Kabarett auf Schallplatte 


SOEBEN IST 
ERSCHIENE! 


Sammlun 
ſustiger Bilder- 
geschichten mit 
etwa 460 Bildern 


keinen nur 21 11.— 
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> 
Werbet ſtändig neue Leſer für 


unſere Zeitung! — 


